
JUCA
*1982 

83 junge Menschen



Kapazität

40 junge Männer
19 junge Frauen
4 Paare (8)
16 NQ/PW

für 83 junge Menschen



Besonderheiten und Bedürfnisse 
der Zielgruppe

• Peergroup
• Übergang in Adoleszenz

Insbesondere desstabilisierend wenn 
soziales Netz fehlt

• Selbstbestimmung vs. Regeln 
und Struktur

• Beziehungsarbeit und 
Vertrauensverhältnis hat hohen 
Stellenwert

• Prioritätensetzung (Umgang mit 
finanziellen Mitteln)

• Schnelllebigkeit
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• Systemwechsel häufig überfordernd
• Compliance in zielgruppenspezifischen 

Angeboten höher (Peergroup)
• Fehlen von erreichbaren Perspektiven 

(Zeitgefühl)
Wartezeiten nicht durchhalten
Lernerfahrung und mehrere Anläufe

• Nachreifen und Erlernen von 
Fähigkeiten vs. Reintegration
Fehlende Lebenserfahrung und 

Selbstständigkeit

Besonderheiten und 
Bedürfnisse der Zielgruppe
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Angebote
• PW/NQ Mehrbettzimmer

• ZIWO-Bereich: Einzelzimmer (3er-10erWG)

• Sozialarbeiterische Unterstützung:
• Schulden, Umgang mit finanziellen Mitteln, 

Gesundheit, Straffälligkeit, Ausbildung, Sucht 
etc.

• Wohnbetreuung: 
• Erlernen von lebenspraktischen und sozialen 

Kompetenzen, die für ein eigenständiges 
Wohnen und Leben notwendig sind

• Unterstützung bei der Alltagsbewältigung
• Unterstützung und Vermittlung von 

Konfliktlösungsstrategien

• Psychosoziale Angebote:
• Therapiegesprächsangebot (extern)
• Psychiaterin (PSD-Liaisondienst)
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Zahlen und Fakten 2013
• Zugang:

• Probewohnen über bzWO
• Notquartier über P7
Wartezeit NQ derzeit 54 Nächte
Wartezeit PW derzeit 151 Nächte

• Anzahl 
• 134 (131 Köpfe) verschiedene 

BewohnerInnen
• 67 Probe- BewohnerInnen

• Alter
• W 20,5a
• M 22a
Aufenthaltsdauer insgesamt (PW-+ZIWO): 

10,6 Monate (m)
7,6 Monate (w)

Auslastung: 97,85 % ZIWO-Wohnbereich
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MA11 Kooperation

• Direkteinzug ohne 
Obdachlosigkeit

• 5-8 Einzüge pro Jahr
• Anfragen dreimal höher
• 60% w, 40%m
• Intensiver Betreuungsbedarf
• Woher: Oase, Bewo, Lea, WGs, 

in_go, Kriz
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Tagesstrukturangebote
JUCAN & JuCantine
• 500 Schlapfenbestellungen

• 68 Personen 

• 45 männlich, 23 weiblich

• Ca. Arbeitsstunden

• Kleine Buffetaufträge

• Bewirtung Feste

• Tgl. Brötchenservice f. Caritas-MitarbeiterInnen

• Zusätzlich ca. 40 Personen an anderen spontanen 
Tagesstrukturangeboten wie Saftbeisl, Reinigung, Renovierung etc.
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Wo ziehen unsere 
BewohnerInnen hin?
• 134 BewohnerInnen (131 Köpfe 2013)

• 68 Auszüge aus dem ZIWO

• Wohnung/Bewo 22
• 15 betreute Wohnungen
• 7 Eigene Wohnung (Gem.whg, 

Dienstwohnung, private Hauptmiete)
• 15 zur Familie/FreundInnen/PartnerIn

zurück (9 prekär)
• 26 unbekannt
• 1 Behindertenhilfe
• 1 Therapie-Spitalsaufenthalt
• 1 Haftantsalt
• 1 Zielgruppenwohnen
• 1 Mutter-Kinder Einrichtungen

22

626

4 1
9

Auszüge

Wohnung/betreute Whg.

Familie/Freunde

unbekannt

andere Einrichtung

Haft

Familie/Freunde prekär
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Untertitel

Das Team des JUCA

SozialarbeiterInnen
BetreuerInnen

DANKE für die 
Aufmerksamkeit!


